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T E R M I N K A L E N D E R 

 

05.08.2020  Mittwochs-Wandern für alle - Spessartbund 
  09.08.2020  Wanderung - Spessartbund 

 15.08.2020  Fälligkeit der Verbrauchsgebühren/Grund- u. Gewerbesteuern 
 
 

Stadtverwaltung in der Ferienzeit nur eingeschränkt erreichbar! 
 

Im Zeitraum von Montag 3. August bis Freitag 14. August 2020 ist die Verwaltung der Stadt 
Rothenfels nur nach Terminvereinbarung erreichbar. Die regulären Öffnungszeiten für das Rathaus 
entfallen in diesem Zeitraum.  
Der Bürgermeister ist für Fragen und für die Vereinbarung von Gesprächsterminen unter der  
Tel. 0160/4350047 oder per E-Mail: kontakt@rothenfels.de  erreichbar. 
 
Die Bürgerstunde in Bergrothenfels am Dienstag 04. August 2020, 17.15 - 18.15 Uhr in der 
Raiffeisenbank findet statt.  
 
Die Verwaltungsgemeinschaft, Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21, erreichen Sie unter  
Telefon: 09391/60070 zu den üblichen Öffnungszeiten.  

 
 

WICHTIGE HINWEISE: 
 

Abfuhr der blauen Papiertonne:  07.08.2020 

Probealarm:     jeden 3. Samstag im Monat: 19.09.2020 

Abfuhr der DSD-Säcke:     mit der 3. Hausmüllabfuhr im Monat: 21.08.2020 

 
 

Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag 
1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 

e-mail: Stadtverwaltung@rothenfels.de     internet: www.rothenfels.de  
 e-mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de 

Telefonnummer für die Seewiesenhalle in Bergrothenfels: 0151/21250775 
Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM 

Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU 

Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653 
Jagdpächter: Matthias Harth 0171-444 55 99 

Sprechzeiten: Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr im VG-Gebäude/Anbau 
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INFORMATIONEN DER STADT 
 
Öffentliche Stadtratssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Stadtratssitzungen werden durch Aushang in 
den gemeindlichen Schaukästen in Rothenfels und Bergrothenfels bekannt gemacht. 
Bitte auch die Veröffentlichungen in der Presse verfolgen. 
 
 

Kurz berichtet aus der 6.Sitzung des Stadtrates  
vom 24.06.2020 
   
 Straßenbeleuchtung LED-Konzept - Bergrothenfels 

 
Wie in den letzten Sitzungen besprochen, liegt für die Stadt Rothenfels ein Angebot zur 
Umrüstung der gestalterischen Straßenlaternen auf LED-Retrofit-Leuchtmittel vor.  
 
Für Rothenfels wurde die Umrüstung auf LED-Retrofit-Leuchtmittel mit 2700 Kelvin in der 
letzten Sitzung vom 27. 05. 2020 bereits beschlossen. 
 
Der Beschluss für Bergrothenfels wurde auf die nächste, heutige Stadtratsitzung 
verschoben, da auch in Bergrothenfels zwei Leuchten in unterschiedlichen Helligkeiten 
angebracht wurden, die der Stadtrat sich vor Ort anschauen sollte. 
 
Der Bgm berichtet von Rückmeldungen seitens der Anwohner, und Erfahrungen mit 
Beschwerden aus anderen Kommunen, dass diesen die Lampe mit 4000 Kelvinals zu hell 
empfinden. Hinzu kommt, dass die gestalterischen Lampen nicht dimmbar sind und die 
ganze Nacht mit voller Leistung brennen. 
Nach kurzer Diskussion ist der Stadtrat fast einhellig der Meinung, dass 2.700 Kelvin 
ausreichend sind, sei es von der Helligkeit, aus Gründen der Stromersparnis und besserem 
Insektenschutz…… 
 
Beschluss: 
Die Stadt Rothenfels beschließt die Umrüstung auf LED-Retrofit-Leuchtmittel mit  
2700 Kelvin für Bergrothenfels.. 
 
 

 Straßenbeleuchtung - Schutz vor Überspannungsschäden - Vertragsangebot 
 
Mit der Einladung ging den Stadträten ein Schreiben zu vom Bayernwerk, in dem eine 
Versicherung gegen Überspannungsschäden (z. B. bei Blitzschlag) bei LED-Lampen 
angeboten wird. 
Dies würde 111 bestehende Leuchten betreffen, jedoch nicht diese die wir jetzt umrüsten. 
 
Da LED-Lampen empfindlicher gegen Spannungsschwankungen sind, hat sich im Laufe der 
Zeit gezeigt, dass bei einem Blitzeinschlag ganze Straßenzüge ausfallen können und der 
Austausch der Leuchtmittel dadurch erforderlich wird. Um dieses Kostenrisiko künftig 
auszuschließen, bietet Bayernwerk diese Versicherung mit 2,00Euro pro Brennstelle an.  
 
Der Stadtrat sieht insgesamt durchaus die Notwendigkeit einer solchen Versicherung, da 
durch den Klimawandel in den letzten Jahren tatsächlich wesentlich mehr Blitzeinschläge 
auch in Rothenfels für Schäden gesorgt haben. Wieso diese Versicherung jedoch nicht 
gleich bei der Umstellung auf die LED-Leuchten angeboten wurde, verursacht beim Stadtrat 
etwas Unmut.  
 
Beschluss: 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür einen Versicherungsschutz für unsere 111 LED-
Leuchten á 2,00Euro/Lampe pro Jahr abzuschließen. 



 Änderungen im Straßenbestand - Gemarkung Bergrothenfels 
 
Im Wege der Aufarbeitung, der bereits gewidmeten Gemeindestraßen (Ortsstraßen und 
Gemeindeverbindungsstraßen) sowie Parkplätze, hat die Verwaltung einige Änderungen 
bezüglich der Eintragungen aus dem Jahre 1988 festgestellt.  
 
Um das Straßenbestandsverzeichnis auf den aktuellen Stand zu bringen, müssen diese 
Änderungen durch die Verwaltung vollzogen werden.  
 
Die Änderungen erstrecken sich im Straßenbestand auf die Anfangs- und Endpunkte, 
Flurnummern, Bezeichnungen des Straßenzuges sowie die Straßenlängen. 
 
Die Stadt Rothenfels ist Straßenbaulastträger.  
 
Beschluss: 
Der Stadtrat hat Kenntnis über den Stand des Straßenbestandsverzeichnisses und erteilt der 
Verwaltung das Einverständnis die Änderungen in den Widmungsunterlagen durchzuführen.  
 
 
 Erlass der Kita-Elternbeiträge für die Monate April bis Juni 2020 

 
Wie in der Pressemitteilung der Bayerischen Staatskanzlei vom 28. April 2020 
bekanntgegeben, macht der Freistaat Bayern den Trägern der Kitas das Angebot, die 
Elternbeiträge April bis Juni 2020 pauschal zu ersetzen, wenn der Träger der KITA generell 
auf die Erhebung der Beiträge in den genannten drei Monaten verzichtet. Ausgenommen 
sind Elternbeiträge für Kinder, die die Notbetreuung besuchen. Hier wird der Elternbeitrag 
fällig. 
Auch wenn die Bay. Staatskanzlei das Gesetz in seiner Endfassung noch nicht 
verabschiedet hat, schlägt die Verwaltung vor den Beschluss bereits zu fassen.  
 
Beschluss: 
Aufgrund des Betretungsverbotes der Kitas durch die Corona-Pandemie, verzichtet die Stadt 
Rothenfels als Träger der kommunalen Kindertageseinrichtung St. Josef auf die Erhebung 
der Elternbeiträge für die Monate April bis Juni 2020. Ausgenommen ist die Notbetreuung in 
diesen Monaten. 
Im Monat April werden die tatsächlich genutzten Stunden in der Notbetreuung verrechnet. In 
den Monaten Mai und Juni wird für die Kinder, die die Notbetreuung besucht haben, der 
reguläre Elternbeitrag fällig. 
Die Verwaltung wird angewiesen den Elternbeitrag für April zurückzuzahlen und die 
Notbetreuung zu verrechnen. 
 
 
 Eigentumsübergang des öffentlichen Weges Fl.Nr. 334/3, Gemarkung 

Rothenfels und Widmung 
 
Auf Antrag der Stadt Rothenfels hat das Landratsamt Main-Spessart nach Anhörung des 
Staatlichen Bauamtes den Eigentumsübergang nach Art. 12 Abs. 1 Bayer. Straßen- und 
Wegegesetz des öffentlichen Weges Fl.Nr. 334/3, Gemarkung Rothenfels bestätigt. Die 
Umschreibung im Grundbuch kann nun erfolgen. 
 
Wenn der Weg der Öffentlichkeit dienen soll wäre noch die Widmung erforderlich. 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat hat Kenntnis vom Eigentumsübergang nach Art. 12 Abs. 1 BayStrWG bzgl. des 
Grundstückes Fl.Nr. 334/3, Gemarkung Rothenfels. Die Verwaltung wird beauftragt einen 
Antrag auf Berichtigung des Grundbuches zu stellen. 
Das Grundstück soll als öffentlicher Feld- und Waldweg gewidmet werden. Die Verwaltung 
wird mit dem weiteren Widmungsverfahren beauftragt. 
 

1. Bgm. Michael Gram     26.06.2020 



Aus der Presse: 

Hohe Förderung für Rathaussanierung 

Stadtrat: Kommune erhält 75 Prozent der Kosten - Bürgermeister gibt seine 
monatliche Entschädigung bekannt 

  

 
Die Stadt  Rothenfels erhält  eine hohe Förderung für die Sanierung ihres Rathauses. Foto: Susanne 

Feist le 

Der Fördersatz beträgt nun 90 Prozent der förderfähigen Kosten, was einen Fördersatz von 
75 Prozent der Gesamtkosten ergibt. In Zahlen bedeutet dies, dass es für die zwei Millionen 
Euro Projektkosten eine Förderung von 1,5 Millionen Euro gibt und für die Stadt Kosten von 
500 000 Euro bleiben. »Damit bin ich sehr zufrieden«, so Gram. 

Laternen umgerüstet 
Der Stadtrat beschloss, dass die Straßenlaternen in Bergrothenfels auf LED-Leuchtmittel 
umgerüstet werden. Für die 111 Leuchten der Stadt, die nicht umgerüstet werden, wird ein 
Versicherungsschutz vor Überspannungsschäden für zwei Euro pro Leuchte abgeschlossen. 
Der Rat sah dies zwar als sinnvoll an, fand es aber nicht richtig, dass dies nicht bereits in 
den Wartungskosten enthalten ist. 

Aufgrund der Schließung der Kitas durch die Corona-Pandemie verzichtet die Stadt 
Rothenfels als Träger der kommunalen Einrichtung auf die Elternbeiträge für die Monate 
April bis Juni 2020. Ausgenommen ist die Notbetreuung in diesen Monaten. Im Monat April 
werden die tatsächlich genutzten Stunden in der Notbetreuung verrechnet. In den Monaten 
Mai und Juni wird für die Kinder, die die Notbetreuung besucht haben, der reguläre 
Elternbeitrag fällig. 



 
Was der Bürgermeister verdient 
Der Bürgermeister informierte, dass die Burg Rothenfels für 2021 große Sanierungsarbeiten 
plant. Die Sprechstunde in Rothenfels ist nach telefonischer Anmeldung wieder im Rathaus 
möglich. Die Sprechstunde in Bergrothenfels findet im Gebäude der ehemaligen 
Raiffeisenbank statt. Gram gab bekannt, dass der Stadtrat im nichtöffentlichen Teil der 
letzten Sitzung entschieden hat, dass die Bürgermeisterentschädigung 4050 Euro 
beträgt. Die Zweite Bürgermeisterin erhält eine monatliche Pauschale von einem Zwölftel der 
Entschädigung des ersten Bürgermeisters und der Dritte Bürgermeister erhält eine 
monatliche Pauschale von 75 Euro. 

 
Rehbock gefunden in der Nähe zum Siedlungsbereich Hafenlohr- 

Windheim, vermutlich durch einen wildernden Hund gerissen! 

 

Wer Hinweise auf wildernde Hunde geben kann, bitte an den Bgm. oder 

unsere Jagdpächter weitergeben.  

 

 

 

 



Stadtwald Rothenfels: Mehr Laubholz, mehr 
Eiche 
 
Wolfgang Dehm12. Juli 2020 
 

 

In diesem Buchenbestand, einem relativ kargen Sandboden-Standort, soll langfristig ein 

Eichenanteil von 18 Prozent etabliert werden. Foto: Wolfgang Dehm 

 

Gute Nachrichten sind in letzter Zeit selten geworden, dennoch gibt es sie: Der rund 600 

Hektar große Rothenfelser Stadtwald habe sich in den vergangenen 20 Jahren 

prächtig entwickelt, teilte der freiberufliche Forstsachverständige Dieter Hüttlinger dem 

Stadtrat am Freitag in der Seewiesenhalle mit, wo er auch die von ihm im Auftrag der Stadt 

erstellte neue Forsteinrichtung – das ist der Rahmenplan für die kommenden 20 Jahre (2021 

bis 2040) – vorstellte. Laut Hüttlinger sind die Böden des Stadtwaldes von Buntsandstein 

geprägt, teilweise habe man Lehmbeimischung; Wasserversorgung und Pflegezustand des 

Waldes seien gut. 

In den vergangenen 20 Jahren habe der Stadtwald pro Jahr durchschnittlich 45 500 Euro 

Gewinn abgeworfen, was ein "tolles Ergebnis" sei. Gut gefiel ihm auch, dass sich der 

Nadelholzanteil seit 1999 von ehemals 42 Prozent auf derzeit 34 Prozent verringert habe, 



während der Eichenanteil um über fünf Prozent gestiegen sei; auch bei der Buche habe man 

eine Zunahme verzeichnen können. 

Die Hauptbaumart im Rothenfelser Stadtwald ist derzeit die Buche mit einem Anteil von rund 

40 Prozent, die Eiche bringt es auf 14,5 Prozent. Beim Nadelholz mit zusammen 34 Prozent 

sind vor allem die Fichte (ihr machen Wärme, Trockenheit und Borkenkäfer am meisten zu 

schaffen), die Lärche und die Douglasie vertreten. 

Nadelholz soll nicht verschwinden 

"Die zukünftige Planung ist sehr laubholzfreundlich und sieht einen hohen Anteil an Eiche 

vor", erläuterte Hüttlinger mit Blick auf die kommenden 20 Jahre. Dennoch solle das 

Nadelholz, nicht ganz verschwinden. 

In den vergangenen 20 Jahren wurden laut Hüttlinger im Rothenfelser Stadtwald pro Jahr 

durchschnittlich 3020 Festmeter Holz eingeschlagen, womit man dem Plan genau 

entsprochen habe. Für die kommenden 20 Jahre schlug er nun einen deutlich höheren 

Einschlag vor: pro Jahr sollen demnach 4000 Festmeter Holz aus dem Stadtwald geholt 

werden. Hüttlinger begründete diesen erhöhten Hiebsatz damit, dass im Stadtwald deutlich 

mehr Holz nachgewachsen sei, als eingeschlagen wurde. Gerechnet habe man vor 20 

Jahren mit einem jährlichen Zuwachs von 6,5 Festmeter pro Hektar, tatsächlich seien es 8,5 

Festmeter geworden. 

Im Jahr 1999 betrug der Holzvorrat im Stadtwald laut Hüttlinger pro Hektar 260 Festmeter, 

heute hingegen habe man 320 Festmeter, was ein "sehr beachtlicher Vorrat" sei. Auch wenn 

man künftig 4000 Festmeter pro Jahr entnehme, werde der Vorrat weiter leicht zunehmen, 

sagte Hüttlinger; in zehn Jahren rechne er mit einem Vorrat von 330 Festmetern pro Hektar. 

Überdurchschnittlich gute Böden 

Der Rothenfelser Stadtwald sei ein "sehr schöner Wald", dessen Holzvorrat – trotz 

planmäßiger Nutzung – stark zugenommen habe, fasste er zusammen.  

Der Stadtwald verfüge über überdurchschnittlich gute Böden, eine gute Wasserversorgung 

und sei auf dem Weg zu einem klimatoleranten Wald. Mit Blick auf Revierförster Matthias 

Huckle und Wolfgang Netsch vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten sagte 

Hüttlinger den Stadträten: "Ihr Wald ist in guten Händen." 

Bürgermeister Michael Gram freute sich über die von Hüttlinger vorgestellten Ergebnisse. Er 

hätte nicht gedacht, so viele gute Nachrichten über den Stadtwald zu bekommen. Gram 

sagte, dass er sich zwar auch in Zukunft positive Ergebnisse aus dem Stadtwaldbetrieb 



wünsche, aber nicht um jeden Preis. Wichtiger seien Aspekte wie Wasser- und Bodenschutz, 

die Erholungsfunktion des Waldes, Versorgung der Bürger mit Brennholz, weiterer 

Vorratsaufbau und Verbesserung der Waldstruktur. Eine Entscheidung über den neuen 

Forstbetriebsplan kündigte der Bürgermeister für die nächste Stadtratssitzung an. 

Pläne vor Ort vorgestellt 

Bei einem anschließenden Waldbegang zeigten Revierförster Huckle und Forstsach-

verständiger Hüttlinger dem Stadtrat vier ausgewählte Flächen und erläuterten, was dort 

geplant ist. So soll ein 9,3 Hektar großer Bestand mit gut 50 Jahre alten Fichten in den 

nächsten zehn Jahren in einen Buchenbestand mit Beimischung von Fichten, Douglasien, 

Tannen und weiteren Baumarten umgebaut werden. Zu diesem Zweck sollen rund 30 

Prozent der Bestandsfichten (das entspricht rund 100 Festmetern) entnommen werden. 

Nichts gemacht werden soll hingegen auf einer kleinen Freifläche, auf der sich Blühpflanzen 

wie der Fingerhut angesiedelt haben. In einem knapp 16 Hektar großen Bestand mit alten 

Eichen – ihr Anteil liegt bei 69 Prozent – ist es das Ziel, die hochwertigen Eichen zu erhalten; 

in den nächsten zehn Jahren sollen dort pro Hektar nur 40 Festmeter entnommen werden. 

80 Prozent Buchen befinden sich in einem 29 Hektar großen, relativ kargen Bestand auf 

reinem Sandboden. Langfristig sollen dort 30 Prozent des Vorrats entnommen und 18 

Prozent Eiche etabliert werden. 

Knapp vier Millionen Euro für Städtebaumaßnahmen in  

Main-Spessart 
 
Bearbeitet von Nico Christgau 09. Juli 2020 
 
Für die Innenentwicklung, die Flächenentsiegelung sowie zwei Einzelmaßnahmen erhalten 

Arnstein, Karlstadt, Kreuzwertheim, Rieneck und Rothenfels in diesem Jahr Mittel aus dem 

Bayerischen Städtebauförderprogramm. Das erfuhr der CSU-Landtagsabgeordnete Thorsten 

Schwab vom Bayerischen Bauministerium, wie aus einer Pressemitteilung hervorgeht.  

Arnstein erhält 3 110 000 Euro aus der Förderinitiative "Innen statt Außen" für den Stadtteil 

Büchold und Arnstein selbst. Die Stadt Rothenfels erhält aus dem gleichen Programm 

225 000 Euro.  Aus der Förderinitiative "Flächenentsiegelung" fließen weitere 144 000 

Euro nach Rothenfels. Außerdem werden Einzelmaßnahmen in Kreuzwertheim mit  

240 000 Euro, in Rieneck mit 120 000 Euro und in Karlstadt mit 30 000 Euro bezuschusst.  

 

 



Kurz berichtet aus der 7.Sitzung des Stadtrates  
vom 22.07.2020 

 Beschlüsse zur Waldbewirtschaftung und zum Forstwirtschaftsplan 
 
Vollzug des Art 19 Abs. 2 Bayerisches Waldgesetz (BayWaldG)  -  
Erstellung eines Forstwirtschaftsplanes für den Wald der Stadt Rothenfels 
 
 
Mit Schreiben vom 08.05.2019 wurde die Stadt Rothenfels vom Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten (AELF) Karlstadt darüber informiert, dass der 
Forstwirtschaftsplan für den Wald der Stadt Rothenfels aus dem Jahr 1999 sowie die 
2011 durchgeführte Zwischenrevision nach einer Laufzeit von 22 bzw. 10 Jahren 
zum 31.12.2020 ihre Gültigkeit verlieren. In seiner Sitzung am 11.06.2019 hat der 
Stadtrat daher die Erstellung eines neuen Forstwirtschaftsplanes beschlossen. 
 
Mit der Durchführung der Arbeiten wurde vom AELF Karlstadt nach Ausschreibung 
der günstigste Anbieter, Herr Diplomforstwirt Dieter Hüttlinger, beauftragt. Der 
Grundlagen-begang erfolgte unter Beteiligung des Stadtrates am 13.12.2019. Die 
Außenaufnahmen wurden im ersten Halbjahr 2020 durchgeführt. Die 
Schlussabnahme mit Vorstellung der wesentlichen Ergebnisse und anschließendem 
Waldbegang hat am 10.07.2020 statt-gefunden. Im Rahmen der Schlussabnahme 
wurde der Stadtrat u. a. darüber informiert, dass sich der Holzvorrat im Stadtwald in 
den vergangen 22 Jahren von 260 fm/ha auf 320 fm/ha erhöht hat. 
Dementsprechend steigt der Hiebssatz von im Durchschnitt 3020 fm/Jahr im 
abgelaufenen Zeitraum (Forsteinrichtung 1999: 2.900 fm/Jahr; Zwischenrevision 
2011: 3.200 fm/Jahr) auf künftig 4.000 fm/Jahr, dies entspricht 7,6. fm/ha/Jahr. Da 
der Zuwachs aktuell zwischen 7,5 und 8,3 fm/ha/Jahr liegt, ist trotz des erhöhten 
Hiebssatzes mit einem gleichbleibenden bzw. mit einem leicht ansteigenden 
Holzvorrat zu rechnen. 
Im Rahmen der Schlussabnahme wurde vom Stadtrat kein Beschluss gefasst. Die 
Beschlussfassung wird daher in der heutigen Sitzung nachgeholt. 
 
Der Bgm bedankt sich bei Herrn Huckle für die gute Arbeit, da Herr Hüttlinger den 
guten Zustand des Waldes bei der Schlussabnahme gelobt hat. Ebenso freut sich 
der Bgm, dass Herr Dr. Netsch den Forstwirtschaftsplan noch vor seiner 
Pensionierung begleitet hat. 
 
Herr Dr. Netsch beantwortet noch kurz Fragen des Stadtrates zur Erhöhung des 
Hiebsatzes und Herr Huckle zeigt eine kurze Präsentation, dass trotz Erhöhung des 
Einschlages der Naturschutz in Rothenfels eine wichtige Rolle spielt, sei es mit dem 
Erhalt von Biotopbäumen, Flächenstilllegungen und Flächen aus denen er kein Holz 
entnimmt. 
Übersicht: 
Leistungen des Stadtwaldes für den Naturschutz  
Erhalt von Biotopbäumen  Seit 2012: 24,88 ha mit 89 Stück (Ruderschaftsholz) 
 Seit 2017: 7,4 ha mit 38 Stück (Mainberg)  Seit 2020: 23,42 ha mit 196 Stück 
(Lindental)  
Flächenstilllegung:  Seit 2019: 5,25 ha (Gaiberg)   
Keine aktive Bewirtschaftung:  Seit 2008: 10,77 ha (Halleberg)  Seit 2008: 
10,53 ha (Mainberg) Insgesamt: 82,25 ha (ohne Bewirtschaftung bzw. sehr 
naturnah bewirtschaftet und Biotopbäume erfasst) ohne Bewirtschaftung 
 



 
Der Stadtrat von Rothenfels stimmt den Ergebnissen und Planungen der 
Forsteinrichtung für den Zeitraum 01.01.2021 bis 31.12.2040, wie bei der 
Schlussabnahme am 10.07.2020 und in der heutigen Sitzung vorgestellt, zu. Der 
künftige Hiebssatz beträgt 4.000 fm/Jahr. 
 
 
Ein weiteres Anliegen von Herrn Huckle ist die künftige Holzvergabe, da in der 
Vergangenheit die Bürger oft recht lange auf die Zuteilung warten mussten, sei es 
aus witterungsbedingten Gründen oder wegen dem vielen Käferholz usw.  
 
Er schlägt vor, künftig öfters im Jahr Holzbestellungen (wenn zwischen 20 und 30 
Polter zur Verfügung stehen, darunter auch „Premium Polter“) im Mitteilungsblatt zu 
veröffentlichen. Die Bürger haben dann die Möglichkeit sich diese im Wald 
anzuschauen und können dann Ihre Bestellung des Wunschpolters in der Stadt 
abgeben. Werden auf einzelne Polter mehrere Bestellungen abgeben, sollen diese 
dann (z. B. in einer Stadtratsitzung) verlost werden.  
 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür die künftige Brennholzvergabe, so wie von 
Herrn Huckle vorgetragen, mit Veröffentlichung im Mitteilungsblatt und bei mehreren 
Bietern mit anschließender Verlosung so durchzuführen.  
 
 
 Erweiterung der Spielstraße (Mainstraße) Rothenfels 

 
In einer unserer Stadtratssitzungen wurde angeregt in Rothenfels in der Mainstraße 
den Abschnitt der Spielstraße auf die komplette Länge der Mainstraße auszuweiten. 
Der Bgm hat in einem Ortsbegang mit der Polizei die Örtlichkeit prüfen lassen und es 
spricht nichts dagegen. 
 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür die Spielstraße in der Mainstraße in 
Rothenfels vom rechten Durchlass/Postberg bis zur Einfahrt/Anwesen ‚Hofmann‘ zu 
verlängern.  
 
 
Aus einer letzten nichtöffentlichen Sitzung:  
 
Der Bgm gibt aus einer letzten nichtöffentlichen Sitzung des Stadtrates bekannt, 
dass eine neue Eingangstür für die Seewiesenhalle beauftragt wurde. Zum Zuge 
kam die Firma Endrich aus Lohr. 

 

 

 

 

 

 



Aus der Presse: 

ROTHENFELS 

Spielstraße am Main in Rothenfels wird 
erweitert 
Susanne Feistle24. Juli 2020 
 
In der Sitzung am Mittwochabend beschloss der Stadtrat einstimmig, die Spielstraße 
in der Mainstraße in Rothenfels bis zur hinteren Einfahrt zu erweitern. Bürgermeister 
Michael Gram berichtete, dass eine Ortsbegehung mit Polizei und Verwaltungs-
gemeinschaft stattgefunden habe und nichts dagegen spreche. Werner Grün 
begrüßte die Maßnahme: "Da sind immer viele Kinder und es wird viel zu schnell 
gefahren. Gerade auch von Anwohnern." 
Da der Forstwirtschaftsplan zum Ende des Jahres seine Gültigkeit verliert, beschloss 
der Stadtrat bereits Mitte 2019 die Erstellung eines neuen Planes. Dieser wurde beim 
Waldbegang am 10. Juli 2020 ausführlich vorgestellt (wir berichteten) und nun auch 
einstimmig beschlossen. Er gilt vom 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2040. 
Unter anderen geht es darum, dass sich der Holzvorrat im Stadtwald in den 
vergangenen 22 Jahren von 260 Festmeter pro Hektar auf 320 Festmeter pro Hektar 
erhöht hat. Dementsprechend steigt der Hiebsatz von durchschnittlich 3020 Fest-
meter pro Jahr auf künftig 4000 Festmeter pro Jahr.  
  
 
Wald ist in sehr gutem Zustand 
 
Zu der Frage, ob der vermehrte Einschlag denn sinnvoll sei, sagte Forstdirektor 
Wolfgang Netsch: "Wir sind nicht sklavisch an die 4000 Festmeter gebunden.  
Der Plan ist immer für 20 Jahre und wird nach zehn Jahren angepasst. Wir können 
das steuern". Außerdem erklärte er, dass die 320 Festmeter Holzvorrat pro Hektar 
deutlich über dem Durchschnitt im Landkreis und auch in Unterfranken liegt. 
Förster Matthias Huckle zeigte in einer kurzen Präsentation, welche Leistungen des 
Stadtwaldes für den Naturschutz bereits erbracht werden. Neben dem Erhalt von 
Biotopbäumen sind dies beispielsweise Flächenstilllegungen am Gaiberg und 
Flächen am Halleberg und Mainberg, in denen keine aktive Bewirtschaftung mehr 
erfolgt. Gram dankte den Fachleuten und sprach ihnen sein Vertrauen aus: "Uns 
wurde ein sehr guter Zustand des Waldes bestätigt". 
 
Ebenfalls einstimmig beschloss der Rat die Vergabe der Polter zu ändern. Bisher 
mussten die Interessenten oft lange auf ihr Brennholz warten, weil alles auf einmal 
vergeben wurde. Manches wurde dann zurückgegeben, weil es zu dick oder zu dünn 
war und es entstand ein großer Arbeitsaufwand. Künftig möchte Huckle immer wenn 
er 25 bis 30 Stück fertig hat eine Bekanntgabe der Liste mit Waldort im Amtsblatt 
veröffentlicht haben. Die Bürger können sich das Holz vor Ort anschauen und 
bestellen. Die Vergabe der Polter erfolgt durch die Stadt. Sollten zwei oder mehr 
Bürger am gleichen Polter Interesse haben, wird einfach ausgelost. Wobei Huckle 
aber versicherte: "Es wird immer genug Brennholz geben. Da braucht sich niemand 
Sorgen zu machen." 
 
 
 
 
 
 



 
Fälligkeit der Verbrauchsgebühren 
 
Am 15.08.2020 sind die Abschläge für die Wasser- und Kanalgebühren zur Zahlung fällig.  
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft ein Abbuchungsauftrag vorliegt, wird der fällige Betrag 
zum Fälligkeitstermin durch Lastschrift eingezogen. 
Barzahler werden gebeten, den fälligen Betrag auf ein Konto der Stadt Rothenfels zu 
überweisen. 
 
 
Fälligkeit der Grund- u. Gewerbesteuern 
 
Ebenfalls am  

15. August 2020 
 

werden die Grund- u. Gewerbesteuern zur Zahlung fällig. 
 
Konten der Stadt Rothenfels: 
Raiffeisenbank Main-Spessart 
IBAN: DE 37 7906 9150 0008 8448 36;  
BIC: GENODEF1GEM 
 
Sparkasse Mainfranken Würzburg  
IBAN: DE54 7905 0000 0000 2204 26;  
BIC: BYLADEM1SWU 
 
 
Flächenmanagement und Innenentwicklung der Gemeinde; Baulücken- und 
Leerständekataster 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld hat ihr Baulücken- und Leerständekataster 
aktualisiert.  
Die Eigentümer freier Grundstücke wurden schriftlich befragt, ob sie Interesse an einem 
Verkauf haben und mit der Weitergabe dieser Information an Interessenten durch die 
Gemeinde einverstanden sind. Alle zum Verkauf stehenden Grundstücke (privat und 
gemeindlich) können auf der Homepage der VG Marktheidenfeld unter dem folgenden Link 
eingesehen werden:  
https://vgem-marktheidenfeld.de/planen-und-bauen/baugrundstuecke/ 
Für Rückfragen steht Herr Betz vom Bauamt der VG Marktheidenfeld unter der  
Tel.-Nr. 09391/6007-213 bzw. E-Mail Adresse: Bauamt@vgem-marktheidenfeld.de zur 
Verfügung. 
 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg bietet regelmäßig für Versicherte 
im Amtsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 
Rentensprechtage an. 
 
Termine können in der Verwaltungsgemeinschaft telefonisch vormittags unter  
09391/6007-106 und unter Angabe der Versicherungsnummer vereinbart werden. 
 
Zur Beratung wird gebeten, Ausweispapiere mitzubringen. Auskünfte für andere Personen 
können nur unter Vorlage einer Vollmacht erteilt werden. 
 
 
 
 
 
 
 



 
Fundsache: 
 
Ein Ehering wurde in der Stadt abgegeben - Eheschließung 1960 - nähere Information im 
Rathaus. 
 
 
Redaktionsschluss für das monatlich erscheinende Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Rothenfels ist jeweils der 15. des laufenden Monats. Bitte tragen Sie mit der rechtzeitigen 
Abgabe Ihre Termine dazu bei, dass Ihre Veranstaltung veröffentlicht werden kann.  
Texte können ggfs. auch direkt an die E-Mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-
marktheidenfeld.de geschickt werden. 
Anlagen für das Mitteilungsblatt bitte nur in folgenden Formaten übersenden: 
DIN A-4 als pdf-Datei, DIN A-5 oder andere als .doc oder .jpg. 
 
 
 

DIE STADTVERWALTUNG GRATULIERT 
 
 
Herrn    Burggasse 6   am 23.08.2020 
Martin Alfons   Rothenfels   zum 86. Geburtstag 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
05.08.2020 MITTWOCHS-Wandern für ALLE! 

Tr.P.: 13.30 Uhr Mainstraße – über die Schleuse nach Zimmern – Roden – 
Einkehr bei „LORE“ und zurück 

 
09.08.2020 Tr.P.: 13.30 Uhr Mainstraße – auf dem Radweg zum Gaiberg – durch den 

Wald nach Neustadt – Erlach – Einkehr im „Bauernhof“ und zurück nach 
R`fels 
Wa.Fü.: G. Bregenzer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 

 
Die Stadt Rothenfels sucht zum 

 
1. September oder 1. Oktober 2020  

einen Erzieher (m/w/d)  
 

für den städtischen Kindergarten St. Josef  
in Teilzeit (ca. 20 Wochenstunden) 

 
Nähere Auskünfte erhalten Sie in der Kita, Tel. 09393/1208  

oder der VGem Marktheidenfeld, Tel. 09391/6007-206, Fr. Greger. 
Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis kann in Aussicht gestellt werden.  

Die Vergütung erfolgt tarifgerecht nach TVöD. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit aktuellem  

Führungszeugnis als pdf-Datei an kita@vgem-marktheidenfeld.de 
oder schriftlich an Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld,  

Fachbereich 1 – Kita - , Petzoltstraße 21, 97828 Marktheidenfeld 
 

Bürgermeister Michael Gram 
 

 

 
Äpfel und Zwetschgen zum Selbstpflücken 

Wer Interesse hat in unserer Flur Äpfel oder Zwetschgen gegen ein 
geringes Entgelt selbst zu ernten, soll sich bitte bei: 

Josef Salomon: 09393/759 melden. 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 



Warnung vor Astbruch 

 

Aufgrund der anhaltenden Hitze und Trockenheit in den vergangenen 
Jahren ist es möglich, dass an verschiedenen Bäumen im in Wald und 
Flur der Stadt Rothenfels Äste abbrechen. Fachleute nennen dieses 
Phänomen Grünastabbruch. 

Äste mit bis zu 30 Zentimetern Durchmesser können jederzeit 
brechen und zur tödlichen Gefahr werden. Grund ist offenbar 
die Trockenheit. Normalerweise saugt ein Baum Wasser aus 
dem Boden in die Krone. Ist kein Wasser da, wird Luft 
angesaugt. Der Baum kann das Gewicht der Äste dann nicht 
mehr tragen. Sie brechen ohne Vorwarnung ab. 

  Besonders gefährlich ist daran, dass die schweren Äste 
äußerlich völlig gesund aussehen, und sie auch abbrechen 
können, wenn es nicht windig ist.  

Zur Vorbeugung von Schäden werden die Bürgerinnen und Bürger um 
erhöhte Aufmerksamkeit gebeten. 

1. Bgm. Michael Gram                                          9.07.2020 

 

Aktuell: Der Burg-Wiebel ist wegen Astbruchgefahr gesperrt! 



KOMMUNIONKINDER 2020 
 

 

Am Sonntag, 27. September 2020 
empfangen wir 

unsere erste heilige Kommunion 
 
 
Rothenfels: 

 
Jakob Kirstein 
Julian Krämer 
 
Bergrothenfels: 

 
Julian Maier 
Jule Salomon 
Helena von Lochner 
 
Hafenlohr: 

 
Lorenz Bublies 
June Laing 
Leni Mergler 
Niklas Müller 
Constantin Richartz 
Evelyn Roth 
Axel Väth 
Marlene Wiesmann 
 

Tag der Erstkommunion: 

Sonntag, 27. September 2020 

10:00 Uhr 

St. Jakobus d. Ä.  -  Hafenlohr 

ACHTUNG:  
Aufgrund der aktuellen Corona-Beschränkungen sind die begrenzten Plätze 
während des Gottesdienstes den Familien der Kommunionkinder vorbehalten. 
 



U11 Bergrothenfels/Hafenlohr 
 

 

 

 

 

 

1 

Tor: Leonard Fischer, Noah Mrosek, Leopold 

Kreuchauf 

Abwehr: Pascal Viernekäs, Lina Rohmann, 

Lennox Laing, Melvin Schürmann, Julius 

Fischer, Konstantin Kreuchauf, Samuel 

Neuner, Consantin Richartz, Kata Curak 

Mittelfeld/Sturm: Julius Fischer, Zvonimir 

Curak, Giuliano Cerchia, Hannes Schneider, 

Anton Ritter, Simon Berktold, Lukas 

Höhnlein, Luka Dimitrijevic, Novak 

Dimitrijevic, Lorenz Bublies, Axel Väth, 

Lennard Schneider, Julius Fries, David 

Jakeway, Justin Hennig 

Trainer: Ingo Berktold, Benjamin Kreuchauf, 

Marius König, Alex Väth 

 

Am Freitag, den 24.7. feierte die U11 der FV Bergrothenfels/Hafenlohr im kleinen Rahmen den Rundenabschluss. In einer sehr 

herausfordernden Gruppe hatten beide gemeldeten Mannschaften über die Saison eine super Leistung gezeigt. Bei jedem Training 

waren die Jungs und Mädels mit Leidenschaft dabei und es waren fast immer über 20 Kinder da. Zum Abschluss bekam jedes Kind einen 

Adidas Ball als Belohnung für die tolle Zeit. 

Bist DU 2010 oder 2011 geboren und hast Lust ab September in einer tollen Truppe zu kicken und eine prima Kameradschaft zu 

erleben? Dann melde dich bei: Ingo Berktold 0151/70180874 oder Benjamin Kreuchauf 0152/51078629 

 



Basteltüten to go     gegen Langeweile in den Ferien 
 
Aufgepasst liebe Kinder.  
In Kooperation mit der kommunalen Jugendarbeit des Landratsamts Main-Spessart wollen 
wir euch in den Sommerferien eine kleine Freude bereiten und eure Langeweile vertreiben.  
 
Ab sofort könnt ihr bei uns (kostenfrei) eine „Basteltüte to go“ bestellen.  
 

 
 
In den Tüten befinden sich Anleitungen zum Herstellen eigener Knete und Malkreide, zum 
Knüpfen von Freundschaftsbändern sowie zum Basteln von Steinbildern.  
 
Die hierfür notwendigen Materialien sind bereits in den Tüten enthalten, damit ihr die 
Angebote kinderleicht nachbasteln können.  
 
Diese Basteltüte wird für Kinder ab 5 Jahren zur Abgabe empfohlen. 
 
Bei Interesse meldet euch einfach unter kontakt@rothenfels.de mit  dem Stichwort 
Basteltüte und eurem Namen, Adresse und Altersangabe. 
 
 
Die Anzahl ist leider limitiert, weshalb die schnellsten Rückmeldungen vorrangig 
behandelt werden! 
 
 
Euer Bürgermeister und der Stadtrat wünschen euch eine schöne Ferienzeit! 

mailto:kontakt@rothenfels.de


 

 
"CLEVER IN SONNE UND SCHATTEN" 

 

heißt es im Kindergarten Bergrothenfels. Die Kinder erfahren, wie sie sich besonders vor der Sonne 

schützen können. Aufmerksam auf dieses Projekt wurde der Kindergarten durch das Universitäts 

KrebsCentrum(UCC), unterstützt durch die Deutsche Krebshilfe. Sie erhielten außerdem Mützen für 

den Sonnenschutz. 
 

Foto und Text 

Martina Kempf 

 

 

 

 
Die Gemeinde Urspringen sucht 

für die Kindertageseinrichtung „Löwenzahn“ 
ab sofort bzw. September 2020 

 
einen Erzieher (m/w/d) 

 
in Vollzeit für 39,0 Std./Woche 

Nähere Auskünfte erhalten Sie in der Kita, Tel. 09396/413  
oder der VGem Marktheidenfeld, Tel. 09391/6007-206, Fr. Greger. 
Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis kann in Aussicht gestellt werden.  

Die Vergütung erfolgt tarifgerecht nach TVöD. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit aktuellem  

Führungszeugnis als pdf-Datei an kita@vgem-marktheidenfeld.de  
oder schriftlich an Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld,  

Fachbereich 1 – Kita - ,Petzoltstraße 21, 97828 Marktheidenfeld. 
 

 

 
 

 



 Armin Grein Daniela Hock     Marlies Grollmann 

1. Vorsitzender 2. Vorsitzende Geschäftsführerin 

                                                                               

                                                                                  

          

                                            

                                                

 

                                                                                  

                                                                   

 

                                                                  

   

   

                                                                                  

 

 

 

 

   
 

 
   

      

 
 

Die Lebenshilfe Marktheidenfeld sucht ab September 2020  
für ihre Heilpädagogische Tagesstätte folgende Mitarbeiter für den Gruppendienst:  

 
 

Staatl. gepr. Erzieher, Heilerziehungspfleger oder Heilpädagogen m / w / d 
staatl. gepr. Kinderpfleger m / w / d 

Arbeitsumfang in Teilzeit, Kernarbeitszeit: ca. 12 – 15.45 Uhr 
erweiterbar nach Absprache. 

 
 

Mitarbeiter in der Küche m / w / d 
Arbeitszeit ca. 9 – 15 Uhr als Aushilfe und Krankheitsvertretung 

 
Mitarbeiter im freiwilligen sozialen Jahr FSJ m / w / d 

 
Praktikum - 2. Sozialpädagogisches Seminar SPS 2 

 
Bewerbungen bitte mit Angabe des frühestmöglichen Beginns. 

 
 

Nähere Informationen finden Sie unter www.lebenshilfe-mar.de 
 

Lebenshilfe Marktheidenfeld, Am Maradies 9, 97828 Marktheidenfeld 
Tel. 09391-98100, Mail: geschaeftsfuehrung@lebenshilfe-mar.de 

 

 

97828 Marktheidenfeld 

Am Maradies 9 

 
 
 
 

 

Lebenshilfe    
MARKTHEIDENFELD  

http://www.lebenshilfe-mar.de/


 

 

 

Ferienprogramm 2020 auf Burg Rothenfels 

Gemeinsam mit der Kirchlichen Jugendarbeit Regionalstelle Main-Spessart, der 

Benediktushöhe Retzbach – dem Haus für Soziale Bildung der Diözese Würzburg und der 

Pfarreigemeinschaft St. Laurentius im Spessart bietet Burg Rothenfels ein Kinder-

Ferienprogramm und einen Familientag in den Sommerferien 2020 an! 

 

Kinderprogramm 

12.-14.08.20, 09-16 Uhr – „Naturgeheimnissen auf der Spur“ 

Werdet zu Naturdetektiven und erkundet die Umgebung rund um Burg Rothenfels, deckt 

Umweltsauereien auf und seid kreativ beim Upcycling! Neben verschiedenen Bastelaktionen 

erfahrt ihr mehr über Natur und Müllvermeidung und schaut der Schäferin bei ihrer Arbeit 

über die Schulter. Spiel und Spaß kommen natürlich nicht zu kurz! 

17.-19.08.20, 09-16 Uhr – „Reise ins Mittelalter“ 

Taucht ein in die Welt der Burgen und Ritter, wappnet euch mit eigenen Wappenschildern, 

übt Bogenschießen oder tretet im legendären Burgturnier gegeneinander an! Neben viel Spiel 

und Spaß backt ihr euer eigenes Brot und erfahrt mehr über das Mittelalter.  

Die Anmeldung für das Kinder-Tagesprogramm erfolgt über die Kommunale Allianz: 

www.unser-ferienprogramm.de/marktheidenfeld. Das Programm ist für Kinder im Alter von 

7-12 Jahren konzipiert. Die Kosten betragen 30 € pro Kind und enthalten das Mittagessen an 

allen 3 Tagen.  

 

Familientag an Mariä Himmelfahrt 

15.08.20, 10-16 Uhr – „Die Kraft der Kräuter erleben“ 

Eine Reise ins Reich der Kräuter für Kinder, Eltern und Großeltern. Ein vielfältiges Angebot 

rund um den Brauch der Kräuterbüschelsegnung zu Mariä Himmelfahrt erwartet Sie: 

Kräuterwanderungen, Kränze binden, Tour mit den Entdeckerwesten für Kinder, Yoga und 

Entspannung, Fränkisches Bauernbrot backen im Holzbackofen und vieles mehr … 

Die Anmeldung für den Familien-Tag erfolgt über das Bildungsbüro der Burg Rothenfels per 

Email oder Telefon: bildung@burg-rothenfels.de, Tel.: 09393 99994. Das Angebot kostet für 

Erwachsene 8 €; für Kinder bis 12 Jahren 4 € und beinhaltet das Mittagessen.  

 

http://www.unser-ferienprogramm.de/marktheidenfeld
mailto:bildung@burg-rothenfels.de


 

Unser Team braucht Verstärkung: Azubi zum 01.09.2020 gesucht! 

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d) 

Wie sieht dein Arbeitsalltag aus? 

In der Ausbildung als Fachkraft für Wasserversorgungstechnik lernst du die Anlagen und Wasserwerke 

des Zweckverbandes kennen. Darüber hinaus besuchst du verschiedene Lehrgänge in der Richtung 

Metall/Elektro/Labor. Deine zukünftige Aufgabe besteht darin, den Bürgern das wichtigste 

Lebensmittel, das Trinkwasser, in stets ausreichender Menge und der erforderlichen Qualität zur 

Verfügung zu stellen. Dein Arbeitsort ist das Wasserwerk in 97839 Steinmark. 

Das bringst du mit … 

Als angehende Fachkraft für Wasserversorgungstechnik solltest du einige wichtige Anforderungen 

erfüllen. Bringst du neben guten Noten in Physik und Mathematik auch folgende Voraussetzungen mit, 

hast du gute Chancen erfolgreich zu sein: 

Technisches Verständnis: 

• Interesse für technische Zusammenhänge und Aufgabenstellungen 

• Handwerkliches Geschick 

• Sichere Ausübung von Tätigkeiten und räumliches Vorstellungsvermögen 

• Systematisches und logisches Denkvermögen 

Verantwortungsbewusstsein: 

• Genaue und sorgfältige Arbeitsweise 
• ein hohes Maß an Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft 

• Leistungs- und Lernbereitschaft 

Team- und Kommunikationsfähigkeit: 

• Du hast Spaß daran, im Team zu arbeiten und von Profis zu lernen 

• Du bewegst dich gerne, bist körperlich fit und arbeitest auch gerne draußen 

Das erwartet dich … 

• Top qualifizierte und motivierte Kollegen 

• Abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld 

• Hohe Übernahmechancen 

• Intensive Vorbereitung auf Prüfungen 

• Eine tarifliche Vergütung nach TVAöD 

• Eine individuelle Förderung deiner Person 

• Arbeit mit technisch modernen Anlagen, Maschinen und Werkzeugen 

• 39 Stunden pro Woche u. 30 Tage Urlaub 

Und weil wir auch morgen noch gut sein wollen, ist Fortbildung eines unserer wichtigsten 

Unternehmensziele. 

 

Wenn wir dein Interesse geweckt haben … 

dann bewirb dich umgehend mit deinen aussagekräftigen Unterlagen schriftlich oder per E-Mail 

(info@wassergruppe.de)  

Für weitere Informationen steht dir unser Geschäftsführer unter 0176 / 17776666 zur Verfügung. 

 

Zweckverband zur Wasserversorgung der Marktheidenfelder Gruppe 

Petzoltstraße 21, 97828 Marktheidenfeld 

09391 / 4110 

mailto:info@wassergruppe.de


 

 
Der Landkreis Main-Spessart sucht Berufsbetreuer/-innen 
 
Die Betreuungsbehörde des Landratsamtes Main-Spessart sucht Personen die im Landkreis 
Main-Spessart rechtliche Betreuungen übernehmen. 
Die Berufsbetreuer/-innen werden auf Vorschlag der Betreuungsbehörde vom 
Betreuungsgericht bestellt, wenn Menschen ihre rechtlichen Angelegenheiten nicht mehr 
selbständig regeln können. 
Rechtliche Betreuer/-innen müssen Entscheidungen in verschiedensten Lebensgebieten 
treffen von den finanziellen Angelegenheiten bis zur medizinischen Versorgung ihrer 
Klienten. Dafür brauchen Sie die entsprechende Expertise. 
 
Bevorzugt werden Interessenten aus den Berufsbereichen Verwaltung, 
Sozialpädagogik, Sozialarbeit oder Personen mit Rechtskenntnissen. 
 
Die endgültige Entscheidung über die Eignung als Betreuer/-in obliegt dem 
Betreuungsgericht.  
Bei fachlichen Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Göbel (09353-793-1150, Frau Lutz 
(09353-793-1121) oder Frau Winheim (09353-793-1130). 
  
Haben Sie Interesse an dieser Tätigkeit, dann senden Sie uns bitte Ihre 
Bewerbungsunterlagen an:  
 
Landratsamt Main-Spessart 
Betreuungsstelle 
Marktplatz 8 
97753 Karlstadt  
 

oder per E-Mail an Betreuungsstelle@Lramsp.de 

Dr. med. Josef Pullmann 
Internist – hausärztliche Versorgung 
Hauptstrasse 10, 97840 Hafenlohr 
Tel: 09391-1283, Fax: 09391-917085 
www.drpullmann-hausarzt-hafenlohr.de                                                                                       
 

Liebe Patienten, 
 

in der Zeit vom 10.08. bis 21.08.20 bleibt  
unsere Praxis geschlossen. 
 
Vertretungen  übernehmen die Praxen: 
Dr. Brack, Urspringen, Kirchstr. 3, Tel: 09396-99930 
Dr. Busch, Luitpoldstr. 16, Marktheidenfeld, Tel: 09391-98000 
Dr. Heller, Luitpoldstr. 31, Marktheidenfeld, Tel: 09391-4810 
 
Zusätzlich vom 17.08. bis 21.08.: 
A.  Haas, Seewiese 9, Esselbach, Tel: 09394-99994  
Dr. Witzany, Marktheidenfeld, Marktplatz 9, Tel: 09391-6200 
Elke Väth, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 35a, Tel: 09391-8106162 
 

Bitte melden Sie Ihren Arztbesuch telefonisch an. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass sich aufgrund der Lage bezüglich der Corona-
Infektionen kurzfristige Änderungen ergeben könnten. 



„Bisschen Zeit und Lust auf Neues? –

Freiwilliges Engagement macht glücklich und zufrieden

Brücken bauen zu M enschen mit  und ohne Demenz

Schulung zum/ r  Alltagsbegleiter/ in nach § 45b SGBXI

Sie haben etwas Zeit  übrig, gehen gerne mit  Menschen um, sind empathisch, aufgeschlossen

und interessiert  an Neuem? Dann sind Sie bei uns richt ig.

Wir bieten

- eine kostenlose Schulung mit  fachspezif ischen Dozent innen und Dozenten zu Themen

wie z.B. alterstypische Erkrankungen, Kommunikat ion/  Umgang mit  Menschen mit  Demenz,

Betreuungsrecht, Notfallhandeln, Ernährung …

- eine ehrenamtliche Tät igkeit , deren zeit lichen Umfang SIE  best immen

-  Unterstützung von Menschen mit  und ohne Demenz im häuslichen Umfeld oder in unseren

Akt ivierungsgruppen

-  eine faire Aufwandserstat tung

-  Kontakte und Geselligkeit  mit  Gleichgesinnten

Es werden keine pflegerischen Tät igkeiten ausgeübt.

Schulungstermine jeweils von 8.10 - 12.30 Uhr:

29.09./  06.10./ 13.10./ 20.10./ 27.10./ 17.11./ 23.11./  01.12.2020

Sie haben noch Fragen? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ansprechpartner/  Anmeldung:

Friederike Döring und Beate Höflich

Beratungs- und Kontaktstelle „RuDiM achts!“, Lehmgrubenerstraße 18, 97828

Marktheidenfeld        Tel.: 09391/ 9864-113 oder -0

Email: doering.friederike@rummelsberger.net  ; hoeflich.beate@rummelsberger.net



 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
ARZT- UND APOTHEKENDIENST 
 
Sonntagsdienst der Ärzte 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um Ihre ärztliche 
Versorgung, in denen Sie normalerweise Ihren behandelnden Arzt in der Praxis aufsuchen 
oder einen Hausbesuch benötigen würden. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist 
außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar unter der Telefonnummer: 
116 117. 
 
Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die bayerische 
Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer: 112. 
 
Sonntagsdienst der Apotheken 
TAG Datum Apotheken 

Samstag 01.08.2020 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 02.08.2020 Hof-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 05.08.2020 Triefenstein-Apotheke, Lengfurt 
Samstag 08.08.2020 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Sonntag 09.08.2020 Main-Tauber-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 12.08.2020 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 15.08.2020 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 16.08.2020 Triefenstein-Apotheke, Lengfurt 

Mittwoch 19.08.2020 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Samstag 22.08.2020 Bären-Apotheke, Bestenheid 

Sonntag 23.08.2020 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 26.08.2020 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 29.08.2020 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 30.08.2020 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Mittwoch 02.09.2020 Bären-Apotheke, Bestenheid 
 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,  Tel. 09394/718 
Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str. 3, Wertheim Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/7860  
Easy-Apotheke, Georg-Mayr-Str. 15a, 97828 Marktheidenfeld Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Eichelgasse 1, Wertheim    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  Tel. 09391/98990 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr.2    Tel. 09352/2505 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  Tel. 09391/98190 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A  Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstraße 10    Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  Tel. 09391/3520  bzw. 6820 
Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2 Tel. 09369/99199 
Triefenstein-Apotheke, Triefenstein-Lengfurt, Homburger Str. 11c Tel. 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 
Sonntagsdienst der Zahnärzte 
Der aktuelle Zahnarzt-Notfalldienst kann der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Bayerns entnommen werden unter: 
www.kzvb.de oder www.zbv-ufr.de. 






